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Bild 1: Das Schaltbild der FS20 S8-3

tetasten kann die FS20 S8-3 auch besonders komfortabel über den in-
tegrierten IR-Empfänger per IR-Programmer programmiert werden. In 
diesem Fall ergeben sich sogar noch weitere Möglichkeiten wie z. B. die 
Realisierung einfacher Makros, die bei der Programmierung allein über die 
Gerätetasten nicht verfügbar sind.

Schaltungsbeschreibung
Aufgrund des modularen Hard- und Firmwarekonzeptes kommt auch für die 
FS20 S8-3 wieder eine Schaltung  (Bild 1) zum Einsatz, die sich bereits bei 
den bestehenden Fernbedienungen bewährt hat. Zentrales Element ist der 
Mikrocontroller IC1. Hierbei handelt es sich um einen 4-Bit-Prozessor mit 
4 KB Programmspeicher, der nicht in einem QFP-Gehäuse auf die Leiter-
platte gelötet ist, sondern als sogenanntes „Bare Die“ vorliegt. Der Chip 
wird dabei auf die Leiterplatte geklebt, und die Kontaktierung mit feinen 
Golddrähten erfolgt direkt auf Pads der Leiterplatte. Zum Schutz von Chip 
und Kontaktierung wird das Ganze anschließend mit einer schwarzen Ver-
gussmasse abgedeckt. Rund um diesen „schwarzen Klecks“ gruppieren 
sich die wenigen zum Betrieb notwendigen externen Komponenten. Zur 
Takterzeugung dient der mit dem Quarz Q1 und den beiden Kondensatoren 
C1 und C2 aufgebaute Oszillator. Er gewährleistet vornehmlich das kor-
rekte Timing des ausgesendeten ASK-Funksignals und ist abgeschaltet, 
wenn die Fernbedienung nicht genutzt wird. Hierdurch sinkt die Strom-

aufnahme signifikant. Da der Controller intern über 
keinen nichtflüchtigen Datenspeicher verfügt, ist das 
EEPROM IC2 per I²C-Schnittstelle angebunden. In ihm 
werden die durch den Nutzer eingestellten Parameter 
abgelegt und stehen somit auch nach einem Batterie-
wechsel unverändert zur Verfügung. Der Brown-out-
Detektor IC3 gewährleistet einen definierten Reset 
vom Controller bei zu niedriger Versorgungsspannung 
bzw. bei Spannungswiederkehr. Die 8 Taster TA1 bis 
TA8 sind in einer Matrix verschaltet und an die Ports 6 
und 8 angeschlossen. P8.0 und P8.1 sind als Ausgang 
konfiguriert und auf Low-Potential gelegt. Port 6 ist 
als Eingang konfiguriert und wird über intern aktivier-
te Pull-up-Widerstände auf High-Potential gehalten. 
Betätigt jetzt der Nutzer eine Taste, so wechselt der 
entsprechende Pin an Port 6 auf „low“, wodurch ein 
Interrupt ausgelöst wird, der den Controller aus dem 
stromsparenden Stopp-Modus erweckt. Die auslösende 
Taste kann noch nicht direkt bestimmt werden, hierzu 
müssen zunächst die Ports P8.0 und P8.1 einzeln weg-
geschaltet werden. Die Dioden D2 und D3 entkoppeln 
dabei die Zeilen der Tastenmatrix gegeneinander. 
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